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Schweizerischer Revolver (s1thssthüssig). )l. 18 K � 
Lauf (Korn eing-eschlauft, Entladstokhaltcr auf-

g-<'liithet) 
Gerippe [Hahnpil'Ot u. Abzugsph·ot a), Schlag­

f,•dcrlmft b) und Griffblattstift e) eing,'­
sehraubt und YC'rnictct, Trag-ring d) sa111111t 
l\luttcr e) 1·prnidd] 

Lndklappc 
Ladklappenfpdn 
SC'hr:iubP der Ladklnppenl'edcr 
Griffhlatt, rprhtcs, snrnrnt 
HosdtP und 
<; ri tl'bla tbc hra 11 lJL' 
8<" hlossbln tbel1rn11 hc 
Stt'llsehriiubchPn df'r Schlo,:slJlatt,;chrauhe 
S,·hlo,shl:itt 
( 'ha rn i,•rsc hrn 11 lw 
1-:ntlndstok 
Entla<lstokdorn 
Entlad,tnkft'llPr 
Schrn11bc der Entl:1tbtukfPd,'r 
Hahn sa111111t 
K,,tt<' und 
Kdtl'llSl'lll':111 Ji,, 
StangPnfeder 
St:1ng,· 
St:1 nµ·pn,c l1r:11111,· 
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Abzug 
Schalter 
Hebel 
Schlagfrder 
Griffblatt, linkes 
Cylinder ·ammt 
Schaltrad 
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1 Cylimlerachse sammt 
T Achsenfeder 
1J Heft mit f Putzstokschraubc 
\' 1.s; Putzstok, zugl. Schraubcnzicl1ee 
X 

J 
]o Wischkolben 

Y .,, Borstenwischer 
c: Die An]eitung 

Patrone 

�li. Das Zerlegen geschieht nach Hcibcnfo!o-e der Ziffern 1 � 
;i u. s. w. bis 1:t. Die mit Uuchstaben A-'l"' bezeich�eten Thcile sol'ic� 
uicht zerlegt werden. 
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)laassc und Gewichte. l\Iunitiou. 

L:1111', K:dilwr (1l1•r 11li111l:-r ,.,o 11111,� ,1,·r !'ili111l,·r 1 ,.so ,Lirl' 11id:1 h i1:;i11�1•l11·111 . . 
1 

Zii;.(t', l'011l'('lltrisch 1 1iit ;,('i ll0oh: rnng, Anzal,l 4, Til'fC'. . Bn·itl' \\'imlung- (Drall) rnn links n:tt·h rC'l'hts, 1 Ullll-(ang auf 
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1 ,>,- 1 4-30 
14 1 Kornhi;h,• ii])t'r dt>1' Laufachtic Gl'rippl', 11,öl,,· tl„r \i,irlliirh!' lilJ<'r tll'r Lmfarhst• . \'i�irlinie, Liing-c . 1 12 144,, 1 I . ..iingc <lt);-; He,·oh·t\r:-; Gewieht tless<'lhen . 

Patroue. :i\Tudcll 1886. Hülse, l\IL·ssing Ziindhiitt·l11'n 11,,1,,. �"',,,, li11rd1111,�,('f' J'uh·C'rlad1111,� (i\ 0 1) Karton,ehl'ibeht>n . 
{ innPrl·r Jl'.:,•rn, Hartblei 5,so Gc,ehoss 1, 1 1. 1. 1 1 • Ü ll'l\ll;.!', \.tl}I t'\'111:Illte ,ioFdtung-, iiuss,•rlich, '.\li1wr:ill'l'!t . . ._1
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Zerlegen. D,•n lle1·olv0r auf die linke Hand ncl11ncn, Schlos.-.;­;;chraube oben, den Entladstok nach links drehen, so das� dessen Lappen am Lauf anliPgt, wodurch sieh de,sen Feder au� der Kerbe der Cylinderachse hebt. J. Cylindernchse herausziehen; nbdann Llie Ln<l-klappC' öffn<'n, un<l 2. Den Cylinder ausheben.So weit zerlC'g-t, kann der Ill'l'Olver gereinigt 11·C'rdcn. \\' ('itere Theile ,incl jfl nach Erforderniss zu zer-legen. 1st Llie Schlossulattschraube nm wenige "Cm­p:ällg-c z11riikgesehraubt (was mit einC'm Geldstlik (?'> od. J0 Ct.] ge,chehen bnn), so wird durch Umlegen dC', Schlossblattes um S('in Charnier der Schlnssmeehanis-11rns hlns gelegt und zum weitem Aus- und AbhebPn <ler <'inzC'ln<'n Thcile die Waffo auf einen Tisch o<lL'r auf eine andere geeignete Unt('rlagc g<'legt. 3) Linkes Griß.'blatt abheben.Den SC'hlagfe<lerhaft nach links drehen und 4) Die Schlagreder ausheben; dieselbe wird mit(!er linkcu HanLI an ihrem \'Ordern Theile auf tla,; (;C'rippe niederg•drükt, um ein AlJspringen zu 1·,,r­I,indPrn, 1rill1rentl sie 111it der rechten Hand aus de11i Stiftlager ihres hindern Endes ausg('hoben wird. Das ,rriterc Zcrh'gen der Theile G-12 bedarf keinC'r besondern Erklärung und geschieht nach Rcihen­folg<' dC'r Ziffern (Seite 3). 
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l)i,• Sl'hra11h,· ,l,,r [11thttlstokf,,,i,,,. (9) soll hlos lllll 

\':I. :? l�111µ::inµ:1\ zuriik, nil'ht g:111z a11:-:µ;1\:--t·lir:111bt 
"·,,rd,·11. 

Soll a11l'h dil' LadklappP 1•11!1',•rnt w,·rd,•n. '"' ist 111it 
tl,·r - gPl;isten - S,·hraul,p z111•rst tlie Ladkl:tpp„111'0d<'r 
,111s il,i0m Lag,•r z11 driik,·11. 

'/, llS:lllllllCllSt'ZCll, 
111 11111µ;,•k,,hrt<'r H,•ih,·nfolge, Ziffer 12, 11, 10 11. s. w. 
Uci111 ,,:t11 ( lrt l,ri11ge11" dC'r S1·lil:1gfL,d<'r wird �ie 

z111•r:--t :111 di,· }�_,,ttr• gp}1ii11gt, dann unh'r Niodt\rtlriikf•n 
il,r,·s ,·onlp1·11 ThPilPs a11f d:ts GPripp•·, d0r FPdPrstift 
111 , .. in LagPr µ;,•fiil,rt, ,kr Haft iilwr ,Ii„ F,•tl01· gNlr,·ht. 

J.'uuction des ,1echanismus. 

D:is _\ufziehPn d,•,; Hal111s (DrPh,•11 sein,•r S�h"ih,') 
\ t·ranl:t�!-it folg<:ndP BPW('gunµ:\'I\ der (•inzelnen TliPil•· 
,I•·:-: �ft,l'l1:111i�111u�. 

l l,•r ,nitt('lst tkr Ket(e 111it dclll l hhn Yerln111d!'lll' 
,,ht >n• .\..nn drr St·hl:1µ;i'Pdt'r wird ll1'rnhgPzogPn, �·t•­
-p:11111t; glPi,·hzPitig 1,,-.ht d,•r mit Spannr:tst y1•rsl'hL•110 
.\n11 d!'s llahns dC'n :wf ihm rnhP11Lh•n, eheul'alls mit 
:-.;p:1111ir:1st vPrst•h,•11P11 Arm d,•s Abzugs so \\'Pi!, hi:< 
,lt,n:h Eintreten ,1(-r Sp:11111rastc11 n,11 l[,1h11 1111d ,\h-
1.1tµ: di,, 1\ul'zu!!:-;l,ewl'g-1111µ: und �p�u111ung flxirt wird. 
T:1f. 1, Fig.: /'). 

J)pr Sl'lrnlt,•r, 111il S(ift i111 ,\rn1 d,•s _\l,zugs g,•­
l,1,g„rt, hat d11n·l1 , .. i11,• l l,•b1111g 1111d ,·ing-r0ifend in 
,l,1, S,·h:1ltr:1d ,l„11 (.',·lind,•r in Dn•l11111g ,·011 links 
11:tl'li r\'l'l,ts ,· .. r,,•zt. , 1111(1 L'S st.•l,t mit ,·oll,·11d,•t1 >1· 
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Spann11ng di0 n:1('h oben i:relangte Cylinrl„rbolirnng 
<Patrnne) genau i11 Ueberei11stimmung 111it drr L:1uf­
h<,hrnng. 

Der Hebel, in den Schalter greifl >nd, ist !'benfall� 
g<•l,ol>en worden und mit ihm der untere auf ihm rn­
l1€'nde Arm der Schlagfeder. 

Die Stellung des Cylinders wird gesichert dureh 
K1·rhrn im hintern Ende desselben, deren Stirnfüichen 
:in drr Abzug\\'nrze anstehen, wenn dieser zum A11s­
lwbrn dPr Rasten wirkt. 

Ein Druk an den Abzug bC'wirkt das Auslösen 
drr Hasten und Niedersehlagen dPs Hahns durch di,, 
Krnft der frei gewordenen SehlagfeLler. Die Hahn­
�pize schl,lgt auf das im Bodencentrnm der Patron<" 
grl:1gerte Zlindhiitchen, welches seinerseits dem in der 
1':1trone enthaltC'ncn Pulver die Zündung mittheilt. 

.t\a<'h erfolgt,,r Prrkussion und Freilassen ,lrs Ab­
zugs tr!tt der H:1lm von selbst in Ruhestellung zuriik. 
de,sen Spize hinter die Stossbodenflilchc, so dass dC'r 
Cylinder stets ungehindert gedreht ,n,rden kann. E, 
ge,chif'ht dies,;, indem der untere Arm der Schlag­
feder auf den Hebel und dieser auf den Fnss des 
Hahns driikt, dC'ssrn Kopf znriik stellend. 

Da der unterr Arm der Schlagfed„r auf dC'n Hebel 
1111<1 tliescr auf Sehalter und Abzug wirkt, ,o \\·inl 
l>Pim FreilassPn Jes Abzugs dessen Ar111 lwrabgeZllgcn.
die Zungr nach \'Orn gedreht (Taf. I, Fig.: * ,,.,.._,,)
und e · tritt hiPdnrch der Mechani�mus in Bnribchaft. 
di,• ,·ur"'1•11n1111t('n F11ndione11 zu ,1·ieLierl10I,,11. 
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Snu:tld der ~\nn dP, ~\uz11g,; 11! sein,' lllltl'l"e Lag·,, 
g·,·l:1ngr i,r, ,tellt ,il'h :llll'h g,·driikt von d, ,. 
St:tng,·nf,•d<'r - di,• Sr:1ng1· iil11•r d,•n,-.,lliPn, tnn 1111 
n:1l'h.,t,,Ji,·n<h·n F,dln al, Spannlllitrd zu dien<'11. 

Die Rpann- und P,,rku:--:--io11:-:bewPgung kn1111 auelt 
„!in,· 1•xtrn A11fzir•li,•n ,Jp, Hahn,, dnrch lllossen Drnk
nn den .A.hzn�, IH'\Y1·rkst,·lligt w<'rdl'n, und ,•,; y1,ll­
ziPh1·n :-:ivli di,, ,·urg1'11annt1'n BP,r1'ht1ngPn 111it dp1a 
l"nt<'r:;,·hiPdP, das, nun dt•r Al1Z11g· ,·,·rmittelst der 
St:inge di,, 1Inhn, .. l11•il.,, .,stossentl" in Dr,·li11ng ,·cr­
,.,,zl, _jpd,,l'li ni('\1t l,is z11111 Eintrd<'ll d,,r Spnnnra,t,,n, 
snnd1•rn bio,; i,i, Zlllll ~\l,g[,,itl'll dPr S!":Ulg"l' au dl'lll 
.\rni dl's ~\liz11gs. 

lli,· Spannung ,·on H:1llll und S,·lil:ig\',·d,,r i,-t snmit 
"i1lt' .. g,·ringcn···, dt->r PPrk11:--:�ion:-::-:elil:1� i-wliwücla•:_' 
1111d di,, 131'Wf'g11nµ: d,•:-: _ ... \hzi1•l11•ns iib,·rdit'S eine .,un­
ruhiµ;"ri• ··. 

J )i,· ,·nrgp11�1n1lt1•u F111h·ti,111f'll wii·d,·rhulcn sich b1•i 
_j,,d1•:-:1n:di,!..!,·Pr �pannbewt•g-unµ;, t;(•i P�, d:1,:-;:-: �olche· durch 
.\11fzi,•ho>n d,,,_ ]fa\111:; 11.J,,r dmch wie,IPrholtC's A11-
driik1•11 1111'1 Fn·il:1,:;,•n d,•s .\hzug:; , <'ran lasst Wl'l'Li•·, 
111111 """'"'i sil'h 1]Pr Cylind„r j<,d,·�lll:tl g,•nii_g,,nd dr0hr. 
un1 1·int• ful,!.�;,\1Hl1• P:1trn11c l11 g·<•n;llt\' L�PL1:rl'it1l:itin1111un;..( 
111it di•l" nulirung d,,:-,- l„a1d't•:-; ZII 1,ringi']l, 

Uehanclluug ller Waffe. 

Z11n1 .,L1ulcn'". D,·n 1:,,,·111'·,,r in dil' linkP Han.J 
11,·\1111„n, d,•n l·:11tl:ul,t„k 11:1\'h ol)l'n. lJi1• L:tdklapp•· 
z11riikl1•g·,•11, dl'r,•11 .\l'h,,: 111 ,·rn Dn•i<'l'k (C') 1'11d1•t 
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(Taf. I, Fig. ,;, <'). \H'lches durch <liP Drohung (Oeff­
llCn) der LadklappP die Stange ((n fül den Hahn­
kiirpcr drükt, die Hahnfunction „ausschaltend". ß,,i 
der Bewegung des Abzugs gleitet dessPn Arm nun 
:tn der St:rnge \"Orbci ohnP diese bcriihrC'n zn künnen 
1111d p:; bewirkt der wiederholtP Druk an den AlJ­
:wg nu,schliesslich die Drohung des Cylinders, dcssPn 
l�ohrungcn sich naelH•inantlcr dnreh jeden erne11Prt<'11 
l lruk an den Abzug in die richtig0 Lago 7.lllll Laden 
dl'r Patronen C'instellon. Nach yo]kn,leter Ladung ,1·ir1l
die L:11lklappe geschlossen, der Halm ist Lhdurl'h
,1·ieiler fundionsfiihif:, di,, 1\'affe schussbereit.

Ein Y erstelkn der Schussreihl'nfolge ist ,·nhindl'rt 
<lunch Tinston am Cylinder, in wek:he eine StelhrnrzL· 
(,·onleres Ende Lies Abzugs) eintritt. 

Das „Abfeuern" c•rfolgt durch Drnk an diP Ab­
z11gz11ngc, wodurch: a) w,,nn die Spannung Llurch extra 
Ha hn-aufziehcn nfnlgte, die Spannrastc•n ausg,,]ij:;t 
werden; b) WPnn durl'h directen Drnk an den Al)Zuc:· 
g<',;pannt wurde, di,J Stange \"Oll1 Arm des Abz11gP, 
abgleitet. 

Des sicheren Zielhaltrns wegPn gilt <las extra .Auf­
zi<:hcn des Hahns nls RC'gcl, das Aufziehen (Span­
llen) mittC'lst dem Abzug als Au,nahme bei erforder­
lich rascher Abgnhe mehrerer Sch(bse auf kurze Ent­
r ... rnung. 

Zum ,,.\nsstossen" sowohl der Hülsen yerfeuPrt,,r 
Patro1wn als auch g-anzer Patron0n anlässlich des Ent• 
ladPns der \Yaffe wirr! diC'se \\·ip zum Laden in di,, 
linke Hand grnommen, dil· Ladklnppe ge,iffnC't, dl·r 
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l·:ntla,btok naeh links g,,,Jn,ht \Lapp"n :111fw,irb) 1111d
111itt1·lst dr-111,elliPn Jir Cylimkrhohrung,·n entlPerr,
11·,·khr hi1,z11 11:lC'h,·inander 11nil s('lhstth,ltig d,,n·h 
_j,,df'11 1•rnp11ertl'n Drnk an dpn Auz11g in die 111it de111 
l•:11 rl:u lstok ii U,·r,•in:-:ti1t1111e1HIP l�agc µ;1•langl-. ll. 

Reinigen und l
l 

uterhalt. 

Z,1111 ll1•i11ig0n ,1,-, La11f-ln11l'l'll 1111d d,•r C\lindPr­
l,ol11·,111g,•11 diP11t d,•r P11zstok, w•·kl,,•r si,·li hil'z11 am 
l[pft 111ittrl�t r•iner StPllst·l1r:rnui, h1•t'Pstig1'11 !,isst 111111 
an d1•"sP11 (;1•wi11dth1·il der \\'ischkollwn OLl!'r d,,,· 
BorstPnwis,·l1t•r g1·s,·hranbt wird. 

Zn11,i1·h,t wprd,•11 1nitt1·lst d,·,11 Bnrst,·1l\risi·lirr di,• 
l'nlrNr(ikstiinde :wfg,·lok„rt ,m,l <'ntf,•rnt, sod:11111 
11,irt,•lst Pin,'111 n111 d!'n \Visl'hk11ll11•n g,,,,·ikeltPn Lap-
1w11 ,kr Lanf a11sg1·ri,•hPn. 

l > .. r l'rr„it·ht,,n ,·ollko111111,•11,•n l{,·inhrir folgt ,111-
111ilt,•lhar gehiirigPs .Yi11f„tt1•11··. 

S11,rohl di,, inm•rn J,,.w..,gli,·111'11 St'ldosstl11,ile als 
,l,,r g·a11z1• l{l'\ 'oh·,•r iillssl'l'lil'h (diP Griffhliitr·r :111s 
llart_g11111111i :1usg1'1111l111111·11) s11ll,•n stds j,•docl1 1111r 
l,·il'lit - ang,,f,•ttPt :;,,i11 1111d <':; 1·1111iti„ldt �ich lii,·z11 
,l,is s1wzi,·I!,, ., \\':\lfrnfl'tt". 

ßesoutlere Eigenschaften. 

])i,· l-i:1111stn11·ti1111 ,!,,, H,•r11h·,•rs :'II,,d,•11 ]riri:2 ist 
1'i11t· \\'1•itPl'1' \'1 <n·1llll-:01111111111ng d"r !-il.'ll\\'1•izl'ri:-:.(·IH.•n l\Ir,­
,[,,11,. \'1111 lSi':! ll!ld ].',j'K nnt. .. ,· ,\,l\\·,·11d1111g· kl„inPrPn 
l�alilwrs lllld :\litl,,•11(izll11_g ,!,,,. Jl:d111allssi·l1altll11g· nach 
_\l,adi,·.
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T. 
Hahn-Ausschaltung. 

Durch dicsi• wirll da:; .. \'oll IIarnl·' drehen dPs 
Cylin,l,•r,; zum L:idcn jeder einz,,Jrn•n Patrone ,,·i,· 
z,1l11 Ausstos:;('11 dpr Hiib,·11 und Patronen ,·ermicd,·11. 
\\'iil1rl'11d ill'l' ]{p,·oh·er fest in der Hand bleibt, stellen 
�ich durch jf'llen <'l'lH:llcrtcn Druk an den Abwg nael,­
<·innncler die Sl'chs PatronPnlager de,; Cylinders sell,st­
tl,iitig 11111I g-Pnau an dir zum LaJPn und AusstossP11
,,rfr,rderliclll' St,•lle, so das:;, ohne Aufnwrksamk,·it
darnuf zu ,·,·rw1'nd1•n, rasch ß"ladf'n und ausgestosse11
od,•r entl:,d,·n wrrd„11 kann.

N,•Lstrle111 i;;t bei dieser :\Ianipulntion: 
Jede „Gefahr durch Znfallsschiisse" absolut aus­

ge�chlossen, imlrm, ohne dif' Ladklappe zu öffnPn. 
\\'\'der gelarlPn noch diP Hiils" oder Patrnne aus• 
g<'stossen, bei geiiffneter Laflklappc ab,•r der Hahn 
ni,·ht gesp,urnt wrrden, also :rn<"h nieht zur Ziindung­
\'orsclilag-,•n kann. 

\·011 �u111111er 1�01 der amtlil·IH·n Srriv und '.\umrncr P r,\n 
der l'rivat-Scrie a.n ist diese f-ii.chcrUeit dadurch vermehrt, d;1ss aut:li 
IH·i g'l'iiffnl'ter Laclklappc nil·ht aLgedriil·kt wcrdeu ka.1111. 

II. 

Zugehiir. 
Dil'sc i:;t .,,o" kombinirt, u111 ,·ercinigt in „rin('tn" 

Th,•ile alles Niitigc zum rnterh:dt dr·r \Ynffe z11 bict,•11. 
Am Heft. :ll1s :\[ps,in_g, hold. bsst sieh 111itt,·lst. 

d,•r StPl!schra11li1· der Puzstok: heft'otig-en. dessen kurz 
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1·"1Al'l1c•11tlcs Ende als St.:hr:wlwnziPher diPnt, wiihrc:1,l, 
wenn g1•11·01Hld, an den Gcwindt]11,il dPs Pnzst1,k, ,ich 
<11-r \\'isehkolbPn otln drr :CorstPnwi,:l'hP1' ane-ehra11be;1 
11 nd in ge"i!--'.notl'r \\' eisr handhaben liisst. 

lliese sii111111tlil'h1•11 Z11c;0hiir-Tl10ilo sa111mt ei1wm 
l'11zl:1ppt.'n 11·,·rlkn i111 Tkft' \"C'l"\nthrt. 

T111 Kriegsdit'nst<' wird t!,•r HP1·,dv1•r ab Ll'iLJl\"aft',, 
,1.,, ()ffizi0rs das ih111 11m•11thPhrlirl1f' 11nd gt'<'ignet,, 
\fittPl hict011 z11 Sl'i11er ]JL'rsünli,•l,pu Y crthPidigung 11n- l 
,rnd,·ren Nothfiillrn, v;ogcg1•11 t!,•ssen wiehtigen• ,\ui'­
.!..!.abl'n (•inP ntt�g,\dehntere .,A.uffa:-:�ung der BPnlizung
tln Schi,'ss11"alfo nieht wl:tss,·n. · 

_\us diesl'lll Grnnd1· ist di,· n:H·hbP,:chrich,·ne An­
,ehl:ig-T,t,;che nichL z11r Onlonn:111z <'rhohcn worden. 

Dag<·gen w11nJ,, ,li,, \\'affr ll<'bst dl'm Trngrin;.:; 
rnit d,,r 1:khla.,d"e Y<·rsel1P11, dazu di,·nlieh, d1•111 Trüger 
, 1,·rsi•l !Jen di" Y er11"e11tl11ng di,·ser vicl!'aeh 11"illko1111n•·-
11,·n Zuµ·abc zu L·n11C,glicl1t·11. 

Anschlug-Tasche. 

(l'atcnt R Sl'hmidt, ()])('rst, 187:i und 18�1.) 

])i,, lll'i dr-n Yit'lsl'itig<'n, dmrl, drn Erfinder di\"'Sl'1-
T:1:-,;el1L' ynrµ;enn111u1t.\111•11 ProLen kon:-,;tatirto 'TrPfffiihiµ:­
k,·it gut\"'r Rl'1·nln·r auf l�11tf('}'nu11gC'n, anf wclehe der 
.. c-inhiindigc" GPbrnueh' ein \\'affo eine Pntspn,chcncl,, 
\'1•n1·rrtun/--'. nieht wliisst. fiihrte d,•ns0llien auf dPn 
( ;,,danken, clif' HPYnlvrr-T:1srhP als Anschlagmittel z:i 
\1t•niizPn. (H. �<' l1111idt, .. Hanrlf,•111·n1·affen ", 1 t-17�1/l,'i7)-;.) 

J)ic• \-11rtl11•i!P ,,in,•r _\11s,·lilag-T:tsehc sinrl:

13 

Gute Verwahrnng nml beqneme Tragm?ise der 
Waffe, die Tasche mit Tragriemen über die linkP 
Schulter an der rechten Hüfte hetra;\'en, auf welche 
\V eise auch der zum Anschlagen an die Tasche be­
festigte Revolve1· getragen und rasch in Anschl:tg-· 
•·rlwben ,venlen kann, wobei zu bemerken ist, dass mit.
Benüzung der Anschlag-Tasche auch beim AnschlRgen
mit blos einem Arme das Zielen um! Treffen wesent­
lich an Sicherheit gewinnt.

Zur Befestigung des Revolvers Rn die Tasche di<'nt 
,lie in Verlängerung des Griffes angebrachte Schlanfe; 
in diese tritt der am Taschenkopf angebrache Haft 
mit Feder und es ist die Vereinigung des Revolvers 
mit der Anschlag-Tasche ebenso solid als rasch aus­
fiihrbar, wie auch das Trennen der beiden Theile blos 
\"'inen Druk auf den Knopf der Haftfeder erfordert. 

Das zweihiimlige Anschlagen gestaltet sich am 
giinstigsten, wenn die linke Hand der - 1lie "\Vafl\, 
11mfas,:emlen - n·chtcn Hand als "Stiize" dient. 
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Ordonnanz-Daten betreffend Revolver. 

Bundesrathsbesehlnss vom 24. April 1872. 

Adoption des Revolvers (
0

8
D) Construction

Chamelot, Delv-igne & Schmidt, als Modell 1872 zur
Bewaffnung der Guiden und berittenen Unter­
offiziere der Artillerie, in Ersezung der bisherigen 
Perkus�ions-Pistole Modell 1842. 

• 

Bnndesrathsbeschlnss vom 27. September 1878. 

1. Cenfrale Zilndiceise filr Revolvei-.
2. Vo·rschrift der Umänclerung des Revolver l,fo­

rlells 1872 zu Centralzünclung und Anbringen
einer Vorrichtung zum Einstellen des Cylinders 
in richtige Lage zum Laden und Ausstossen, 
bestehend 111 Stellrasten am Cylinder und Ein­
treten der Ladklappenfeder in dieselben. 

3. Adoption eines veränderten Rerolver-Modells 
Nr. 8 * /" mit Warnant-Schlosskonstruktion und
verbessertem Entladstok, als Ordonnanz-Modell 
1878, für künftige Beschaffungen an Stelle dPs 
bisherigen Modells 1872. 

Bnndesrathsbeschlnss vom 21. Mai 18i9. 

Onlonnanzbereinigung für llas Rcvolvermodell 
1878, unter Adoption von 7 Abänllen111gsv,1rschlägen 
\'Oll R SCHMIDT. 
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Le Revolver 
Modele de 1882 

Arme a feu a i:usage des officiers non - monte3. 
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Parties de l'arme 

(('11 s11irn11t l'urdre 1le ll'ur asse1nulage). 

Revolver suisse, ,, s,·.r (011;,s, mod. dt" 1SS.1, 
( '1111011 (.q11idon ajusfr li I1uew, rl'al'olllll', le-

11011 tf,, bayu('fte wwU) 
('w·(',1sse /piL'{}fS du chirn et de la delenle a) 

fr,11011 du 1·essn1·/ rlr 7JPl'Cllssion b) et gou­
J•illl' dl' 11nig111;(, c) i·issis pf rivrs, l"<1lll/{'(ll/ 
tl J rf /"ic /'Oll ,, , 1·ir,;sj 

Po,·fp ,Ir 1·hr11·gr 
H11ssor/ de Irr 11ort,, tl(' ch111·,111· 
1 ·is d11 1·1•ssurf de /// I1orfe 11,, cha1·,11c 
l'lw111r ([,, 11oi,1111fr, ,[,, til'OifP, 111·Pc 
J,'nsl'/t,, ,,f 
1 ·is ,t,, J>lu1111e 
I·is 1fr b1·i1[r, 
l'is 1(11rn:t rfr /,, ris dl' b1·i<lC 
JJridl' 
1·is d!' ch11r11iilr1' 

Ba,1111,,!f,, c.1·1111/sPu 1·) 

1/mchP 11,, lia,1;ul'ffp 
l,'Pss111·/ dl' IJ1lf/llt'lf1• 
l ·;s r/ 11 ,.,._,s,,,·f it,, ba,11111,ff,,
('hii'II, (//"/'(" 
('hai111·//1• l'f 
l ·;., dr c/1ui111·/i1'
J,'1•ssorf 1/1· !/<l(·//1•/fp
<; ,icl11·f ti-
J'i., d" !J<idu•ft,,

-------- - - - -

1 
(> 

Detentc 
l'ousseur 
J,erie1· 

rn 

Ress01·t de pe1·c11s.,ion 
l'laque de poignee, cle uau,·hr-

.:> ' C'ylincli-e, ar('c 
s Hau(' a rochet 

Axe du cylindre 
r Ressort de l'axc 
C � .!. [

' 
1lfanche arec f i-is 1/r, /Ja,11uc-tte 

,,-

1

.:::; � � j Baguette (toun11'-1·i.,1 
.\ � t .;:; / Lai·oi,·
1· § �.;:l Brasse 

� �t I/in.<;fruclio11 

Cartouche 

�\'B. J,e demoulutf" 8
°
e_ftPchu en :mi1rwt lr.'i rl,,.(fres /, 2, ."i, ,,,,. . 

j11.w,11'1f 1:!. /,es 1mr(it.s 1Hlliq1tns par lts ltll,-rs .l-1' ur d01tf11t JJl1., ilrf 
de11101ifec:�. 
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Dimensions et 1•oids. :Uunition. 

1,,,/ /,-.. -. 
111 .... 

Canon, (/P cali/Jre de 7,., doif, celui
de 7,so 11e cloit pas enfrer) 
Niy11 res, co11re11triq11es ai-er 

f"lime, 11mn/Jre .J, 7n·o­
fundr11 r 
lrll".</!!1t r . 
!tel icc de _qrwrhc ,i 

7,,1 

o.,

3.-

d 1·oitr, 1111 toit1· .rn r . 430 
haute11 r du .lfttidon au-dessns / dr l'a.x:e dn C({non . 1-1

(',11·cr1s.,e, " de lrt fNrnrhl' demire 1 
,111-tless11s de l'axf' i 

\du ,·wwn . · 1 12 
f,i[!llf' 1fr 111i1·e, [Ol/[!111!111' . . 1.J.J.:, 
fAlllfflll!lll' du 1·r·ro/n•1· /1('/'1/trtle :!35 
l'uiils 1101·mal 

\Iod. ,:-::-:r1. 111/,n 

O.no 

C:r. 

DuuJlle (J-:tui), [({i/011 
_lmorce. 
('IU!l'_(f(' df' )10/ltll'C I X0 /) • 

Disr111(' en ,·arto11 

3.:,o 
5 0. 17 

O . .o 
/J.o, 

. '/ f /Wljf'llll, ]1[0111/J dllt' :,,soPl'OJecf1 f' · . · l en1·p/opJ>f', c11I1"1'f' 1,�o 
G l'(lis.,(/,qe P.x:t,.;1-if'/11·, (; l'ai.,s,• mi11p1·alf' 

('((1'fo11cl!r• cornp/NI', /1111!!11r111· et 11oi,ls, 

} 1 7, -

/J.o, 

.•>- 11 1 ,,:, 1 ,,:, 
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Demontage. 

l'1·P11dl'e ll' 1·cr11lrf'1' tlw1s lrt main r1a11che, la ns 
,1,, l;1·icle en dessus. 

Tourner· la /Ja,</itl'fte <l gauclte _jusqu'a ce q1ie sa 
tae tauche le canon, cc q11i cle!Jage le 1·essort cle l'axe 
,In c-ylinclre cle son encoche. 

1) Retirer l'axe; ouvrir Ia porte de 
charge et 

2) enlever Je cylindre. 

_-lpri's ce llrinonlage, le nPttoyage peut s·effectue1·. 
Dei-isser cle (JUCl!]ue pas la i-is de b1·ide ( ce qui

peut s•etrectuer au moyen d'une pH'.ce de 

mounaie, :'i ou 10 et.), om-rir la bri<le, le mr­

c11nisine se traure 11/01·s li ,lfro111·ert. 
J,e demontage plus detaille se fem suit-ant les 

hesoins. 
Pozt1· enlecer /es d iff-'erentes 11ieccs on ·pose l'arme 

-'lll' irne trtble 011, autre smface convenabfo. 
.'3) Enlet:er la plaque gauche de poignee. 

Toun1e1· le lenon, et enlever 
--J) le ressort de percu!ision de son logeinenf. 

en clegageant de /a main clroite sa pal'tie postfrieurl',
J)endant Qlle la main yauthe presse sur sa 71a1·til' 
antfrienre (cl'Ochet de clwinettcj po11r l'empechP1· de 
.wwte1·. 

f,es pieces no 5 ,i 1:2 se <lhnontent en suii;r111I 
/'01·clre des numfros ( 1Ir1,qe 1.9), ce Qlli n'e..cigP prI.s
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,<l'aufl'e c.rJ1lication; la ris du ressort clP baquette (9), 
ne se dfriss1• q11e de deu.r tow·s, 11011r frite1· de la 
perdre. 

I'our e11le1,·e1· la port1• rlc clta1·r1e, clevisser la 11is 
de .�on r,-ssorf et po11sse1· ce dernie1· hors cle so11 
log„me11/. 

Remontage. 

l'rorerler e11 se11s incerse, chiffres i:J, 11, 10, etc. 
Poul' 1·emett re le res;:ort de percussion en Jilace, 

(e crocher ä la clta1net!P et, cn pressant son bout 
anterieur sur la carcasse, mnener de la nwin droite 
la cheville tlu 1·essort dans so11 logement et to111·ne1· 
.fr te11011 pou1· fixe1· le re.<snrl. 

Fonctionnement du 1necanisme. 

L'a·1·meme11f du cl1ien, 1111 la rolation de son disr1ue, 
1uo1·01111e cli"ez l1's d iff'fre11tes pieces du mecanisme 
!es 1110111·ements sufra11ts:

J,a branche superieure du ressol'l de pt?.rcussion 
q11i esf reli15e an chi1•n par lll chainette est abaissl'e 
et le re,so1·t se traure 111•m,;. Rn meme temps, le 
bras d11 chien (a cra11) soule1·e le bnrn cle lrt detenfe 
regaleme11t nw11i cl'11n cran) j11squ'a ce que les clPu.:c 
i'l',tns soie11t e11gages /'1m rlans l'mlfN; le chien e;;t 
nlors armi5. (l'l. I, Fig. *\.). 

J,e 11011sse11r q//i. esf fi.d· 11a1· ww goupille au bras 
1/e la defente, suit te mouvement de ce del'nie1· et 
,ogi.,wnt su1· {({ 1·011e ,i 1·ocflef, fait to111·11e1·, de grwche 
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,i droite, le cylincl1·e, clont la chambl'e a ca1'touche· 
.rnperieure vient se place1·- exactement en face clu 
canon. 

Le Zeder, engage dans le poussl'.ur, a egalem.ent 
ete souleve, ainsi que lrt branche infer-ieure clu re,­
sort cle percussion repo.�ant su1· le lerier. 

La position clu cyl-indre est maintenue par les· 
entriilles exterieiires, dans lesquelles s'engage le boii­
ton d'arret de la cletente, au moment ou elle fonc­
tionne pour clegager les crans. 

J,,'n pre.�sant sur la cletente, les crans de celle-ci 
et du chien se clegagent, et le chien est vivement ra­
lmtlu par l'action du ressort cle percussion. Le bec 
t/u. chien frappe su1· l'anw1·ce logee au centre du 
foncl cle la cartouche et l'explosion de l'amorce se· 
coinmunique a la charge cle pouclre, renferrnee dans 
la cartoiiche. 

Apres la percussion, des que la detente n'est plus 
pressee, le chien revient cle lui-meme au repos, la 
pointe de son bec en arriere clu plat cle culasse, de· 
f ar;on a ne pas empeche1· la rotation clu cylindre. 
Ce nwuvement de recul du bec est provoque par lrr 
pression exercee par la branche inferieure du res­
sort cle perciission sur te levier, pression que celui-• 
ci transmet au pied du chien. 

Cette p1·ession exercee par la branche inferieure· 
du ressort de percussion sur le leuier agit ,1ussi sur 
le pousseur et sur le bras de la cletente; cette cler-
11ie1·e, des que sa lan,quette n'est plus pressee, re­
i:ient clans .sa position primitive. (Pl. I, fig. *�.) 



Sous la 1n·rssio11 de sn11 1·1·ssol't, In f/llchette s1 1it 
/(' })/(///l'ClllCllt !lu ln·as <lt' /({, tlete11tc et le 111e1·a11isme 
s,· lruurc alors Jl/'ef 1i ,·e1·n11u11P11ce1· ses fo11ctio11�. 

U11 1>e11t 1111ssi a1·11ie1· le 1·eroil'e1· en p1·essant cli­
n·1·/{'1111•11t sn1· la rlifente, /es 11/.P1nes 111n11re111 e11ts se 
111·0<111ise1d, seulei11ent, c'est la p,·ession dn uras !le 
/,1 rl�/�11/t s111· /a !/ricliette <Jlli J>roroque le 1,wure-
1,1e11t ri<' rofati1111 du chie11. Dans 1·c cas, le ?Jl0lll'C-
111e11t de rofutiu11 d11 dis<jue nr· s',!feml pas jllS<Jll.li 
l'cngagnne11t ,/,•s <T1111s, mais s·arrete 1i /'frlwppe-
111 1·11t <i,, /11 !f<id11•/te. 

Xn an,1ant de edle n1a11i,;r<', la tension d11 res­
sort tf,, JJP1-c11ssi1111 es/ moiurlre, le choc dn c! tin,. es/ 
1//(ai/Jli et la 111·ccisi1111 dn lir est 111oi11s 11ss11ree. 

I,es 11111w·cmc11ts i11dir1ues se rc11011rellcnt c·ha<jue 
fuis 1 1uc 1'011 m·mr-, s11if ,w. 11w1;en du chie11 soit en 
ilf/iss,11d su1· la rlelenle: /e cyli11dre to11r11e' clrnque 
(,,is. ju."11t'1i er' 'JII" /11 cha111l11·1' s11irr111/e co1Tesponde 
1,.i ,1ctc1111·11t rll'ec /'ci111e du ca1w11. • 

lUauiemeut •le l'arn1e. 

Ponr Ja eharge: l'rend1·P. lc 1·erolrer !lern.� la 
111(/ill .r1aw:he, /11 l"1.11uette c11 r/essus: 0111'/'ir la pol'te 
<·11' r-!11u·!/I'. cel/e den1 ih·e est mu.nie cl'un axe de ro­
t,dion r/011t /'extrhniti 11orf,, 1111 excentrique (C) de
(01·1111• frfr111g11/afre r l'I. I, fiy. '' *). Cet e:xxentrique, 
r/1;s 'Jll·o11 nun·e l11 po1·tc de cliarue, l'ient pre.,sel' 
la f/<icl1ette cn11t1·e 11' co1·ps du chien, Ta sousfrait ri 
/'acfio11 du uN1s de la rlile11te et assu1·e ainsi l'immo­
.1,i/ifr du cliien pcndant la chargc. 

La det,�nte n'agit plus que snr· le cylindre, dont 
les cham/Jres viennent 1<uecess-i-i;ernent, a chaque nou-• 
1:elle press-ion, se placer clerant la porte de charg1·. 

Des que la charge est ache1;ee, fermer la portr• 
de charge, le chien retrnni;e :,a l'iberte d'action et 
l'anne est prete a fafre feu. 

L'extrcrnite anter-ieure de la detente est inuuiP­
cl'une saillie qui assure chaque position cln cylindre 
en s'engageant dam; les entailles cor1·esponclantes. 

Pour Je tir: Operer une pression sur la cletente, 
pru- lä: 

a) si le chien est arme, on prowque l'echappc­
ment cln Cl'an cln chien; 

b) si le chicn n'est pas anne, on produit l'armc-
111ent du. cliien 1w moyen cle la gcichdte, puis
l'echappement de cette clerniere.

Ce n'est qu·exceptionnellement gut l'on arme le rc­
rol1·e1· au moyen clP. la detente, lorsque, par exemple, 
il s',1git ll'un tir de vitesse ci courtP. clistanee. 

Pour l'extraction de.s ilouilles oit des cm·­
touches: prenclre le rt1;olrer clani; la main gauche ,. 
comme pour charuer; ourrir la porte cle cha1·ge; 
tou rner la baguette ci gauche (tele en l'afr), et s'en 
sen:ir pow· chassc1· les !louilles ou les cartouche.,. 

Une simple pression e:cercee szu· la cletente suffit 
pour amener successü-ement chaque chainbi-e en fare 
de la baguette. 

Nettoyage et entretien. 

l'ow· nettoya l'üme du ca.non et les chamb1·es cl11 
cylinclre, on emploie la baguette qui se fixe w,· 



1111111chc j)({I' ·une ris d\1n·(,f ('f .�111· laquelfr 011 pe11f 
riss/'/·, soif /(, [({roil', soit lu /Jrosse. 

011 enlhe 1/ 'a/Jonl, au 11111ye11 de Ire brasse, les 
resles de 711111dre, J!Uis 011 nettoie / '(rme du ca11011 a11 
111 oycn d II I aroir, e11to11 ri d' 111t chiff'm1. 

(lw111t le taut est 11rll"failcme11t propre, l'on Jll'O­
crde au yn1iss11!Je. 

'1'011tes fr.� pii'<-es de /'111·1111• et s111'lout les parties 
so11miscs 1i 1111 frotte111ent, doirent etre Uyh·e111P11f 
!11·ais.w;es, ti /'('.rceptio11 cfrs 1il11q11es de poig11ee ('II
nt011fchouc.

I.'e1111J/oi fit• la ,,ffl'aissP d'r11·111es", specialt>111e11t 
dcsli11ie ti cct U-'{{[/f', est rPcu111ma11clr. 

Qualites SJ)eciales. 

J;e 1·€1'0/rp1· 111odt'le de 188:! e.,t 1rn perfedio11ne­
J11('11l rles 111orlNes suisses de 187:! et de 1878. arn 
w1 t·aliln·e ricluit et la s11spensio11 de /'action du 
-chien 1/'rrJJ/'is Ab11die.

I. 

Suspension de l'action du chien. 

C'eltr suspt>11sio11 d is11e11sr> de faire /0111·11e1· /p cy­
J indre ri lrr mai11, soit pom· /'inli'od11ctio11 des cm·­
touches, soit pour feur expulsion ainsi que celle des 
douilles. Le rrrofl-p1• elif te1111 fermement pe11drwt ,1ue, 
.,ous l'rrrtion repi;tee de In dite11te, le.� si:c chambrt'S 
du rylindre rien11ent se place,1· s11ccessireme11t et mtlo-
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matiqncment ,i la placc vonlue pou1· la chm·ye et 
/'e.1.p11lsion. 

Cette manip11lation exclut tout danger lfo clepal't 
uccidentel, pnisqu'on ne peut, ni charger, ni expitlse,· 
sans avoii- ourert la ])Ode cle charge et que, tanl 
yue celle-ci est oure1·te, le chiai ne peut efre arme et, 
JHcr conseqw,nt, ne peut pas pro1.:oquer l'inflamma­
tio11 de la charge. 

A. parfir du n° J;jUJ de la sfrie officielte Pt du n° JlU de la .<JeJ°iP 
1n·it I e. on. a. eucnre (t,uymente ll, ,'lecurile, en. a IJW!, mime tivec tu porte 
,fp clrnrgl' 011,rel'lP, on He peul ulmtlrl' te chifn. 

II. 

Accessoires. 

Les accessoires nece.ssaires ä l't'ntretien cle l'arme 
sont rhmis clans une seule piece, soit dans le „manche", 
en laiton, creux, q11i sert de poignee ä la baguette, 
clont l'une des extremifes foi·me tourne-ris, tanclis 
y11e l'autr-e est tai·auclee pow· qu'on puisse y fixe1' 
le lavoir ou la brosse. 

Toutes ces pieces, y compris im chiffon cle net­
toynr1e, sont logees clans le manche. 

Xn carnpngne, le revolve1· constitlle pow· l'officie1·· 
11n moye.n indispensable et en mi!me temps cles pli,s 
,·ommollrs cfr defense personnells; 111ais, vu les taches 
plus importantes qui lui incombent, il ne peut pas 
(ai1·P de son arme ä feu nn usage bien elendu. 

C"est pourquoi l'etni-c1·osse ci-apres mentionne, u'a 
Jill-' etc ruloptc comme f'aisant partie cle l'orclonnrmce„ 

Pa,· confre, tout en ayant maintenu l'annean de-



sus1,c·11sio11, 011 a po111·r1 1 lc ('011d de la J!Oi,1111fr d'1111e 
11,r11·u(c, ,1fi11 de 1icr111ctfrc /'e1111iloi de cct acccssoin' 
suurcnl disfra/ile ll'1rn aui-ci·o:;se. 

Etui-crosse. 

(Ün'l"l'b TI. S�l11nidt, culo1wl, 1870 et lfüH.) 

J)e 11m11ln·/'11.r c.,sais de ti1·, e/Tect11c;s 11ar /"i11re11-
fc-11r de l"d aui-crusse, /11i Ollf 11trmis de constute1· 
11111· /es qw1/if1;s lmllisfi11111·s 1l'u11 1·evol1·e1· bien <'01/s­
/ ruit 111' pe11re11t <1/rr r111'i11co111pldemcnt 11tilisel's eil 
t1·11wil /'arme (/'1111 se11/ /11·,rs tf c·1,sf l"e 1111i /'11 a111e1i/ 
,i co11str11i1·c 1u1 1;!11i Jic-rmetlant 1/"lpuuler le rei·ol­
n•i·. 11,'. Sclrn1idt, a1·111c., li j'clf. µortatircs, 187/i/1878.) 

1;,;t11i-c1·oss1· JJn;se11te ll's 11ru1ila,qes suir11nts: 
c·('sf 1111 mo_1;1'11 ,·oinmoilr> ,fr tnuispm·ler le 1·erol­

n·1·, /a co,nToil' 1:1a11f p11.,see s1n· /'1;p1wle gmtche, l'it11i 
-il)'J)Uie s111· /a /iu11c//e ilroite. 

Fi,,.i li /'e.l'frimitc; de l'etui-c1·os.,e, /e n·rolrc1· peuf 
.,'/re ,·1111idrment 1;pa11/i ,,t m1s en jo11e; la 111·ecision 
,/11 tir ,w,r11111·1ilP, 1n1'mc si /'011 ne fait 11.rnge 1111e 
tf'IIJII' Sl'llll' 11111in. 

J.e ·1·1,roin'/' sr, ft.re 1i /'e!u'i-c1·osse rw moycn tl'une 
.11,qra,t'e 1111i s,, trour/' ri /'e.1·t/'l:mite de .rn poignr-e et 
<l<1ns l,11111e!/c ni/1·e le c1·01·het-1·p.ssort de /a /NI' !II' 
/'�f11i-n·Msr. Cct a.ssem/JlafJ'' ;1e1d sr faire fnls 1·a11i­
!/eme11t d 1n·rsenfr 1111c yrnnrle soliclit1;: 1111c simple 
pressio11 sw· /c IJ011/nn du l'l'Ochet-1·c1-:sm·I sufftt ]/0111· 
,Imr> II1•1· la s1;11aration. 

/.r meille111· 1110,1rn cle 111etlre en jm1e arec l'etui­
t'l'Os.,e 1:onsiste ci ll/JJi11!JCI' acrc la moin ,qauche la 
mai11 !/n,ifr l)lli nnbrassc Z-arme. 
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])ates tles'01.·,lonnauces sur les 

1·evolvers. 

_.\rrrtti. tlu Conseil f'ederal suisse du 24 Avril 1872. 

_ ldti.f'lio11 du n,•ol,•,-y (C:f) (co11strnctio1t

C11i1111dot, !Jd1•<i;111· tt �'>'rlm1idt) modd1· dt· 
1S7 .1, vonr l'annement des guitles et des soiis-of(i­
cins muntes dP l'artillerie en reinplacrment du pis­
toll!l ü pncussion, rnodele de 18.J:J. 

.Arrl'te d11 Conseil federal suisse 1ln 27 Se11tembre 1878_ 

1. J11ji1111111111t1011 (01tr11!1· po11r n"uoh 1trs.

, Ordo11111111ff 111od1ji1111t II' rt1.•oh1rr 11wddt· 
d1· 1S7 .l. Adoption de l'inflamrnation centrale 
�t de crans d'arret au cylindre, dans lesque/.� 
:/engar;e le pied du ressort de la porte de charge, 
a/in d'arrder :mccessirernent chaque chambre dn 
cylindre « la vZace correspondante ü l'oucerturr: 
1/e charge et a la baguette. 

, . _·/dojtio11 d' 1111 111orld1· dt· rt",•oh•t'r modi­
Ji,\ n° S /\,, ,'i platine et ü baguelte d'apres 
le systeme lVarna11t; arme nommee modele de 
ts,.�, remplat;ant pour les noucelles acquisitions 
le 'IIIOclele cle 18,2. 

Arrete du Conseil federal suisse du 27 l\lai 1879. 

Ordomtanc,· dt!finiti,1c du rt",_ ioh•cr mod,:/,· 
de 187c\' arec sept changements proposes par R. 
SC11,1HD1'. 

Arrete du Conseil federal suisse du 20 Mai 1882. 

Adoption du rc·voh1cr modl:lc d1• 1c\'S2, 
arme d' ordo1111ancc dl's officitrs non montes, 
rnodele reduit tn rolume et poids, du calibre ,,. mm,
construction Schmidt. 

Autorisation d1' Departement militaire de fournir 
Cl'tte arme aux of(iciers, a prix reduit, anx condi­
tions du 27 Ai-ril 1880 . 

Arrete du Conseil flllleral suisse du 27 November 1882. 

Le Conseil federal suisse ratifie l'ordonnancP 
exhibee par Je Departement rnilitaire sur Je rernl­
ycr du calibre 7,• "'/"', adopte Je 5 Mai 1882 (P nz:,). 

Arrete du Departement militaire snis�e du 6 Aout 1886. 

L'enyeJoppe clu projectile, en papier, sera rP.m­
placee par l'enveloppe en cnine. Cette mnnition 
sera d,!Jinee des le cornrnencement de l'annee 1887. 
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